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Zielgruppen Tourismus und Veranstaltungen und Bedarfsplan Bauhof 
 
Sehr geehrter Herr Meggle, lieber Michael 
sehr geehrter Herr Voß, lieber Heiko,  
sehr geehrter Herr Körber, liebe Frau Grulich,  
liebe Kolleg*innen der GV Laboe. 
 
 
Für die Sitzung des WA am 10. März 2021 beantragt die Fraktion GRÜNE-Laboe den TOP  
„Zielgruppen Tourismus und Veranstaltungen und Bedarfsplan Bauhof“ und bittet die Mitglieder 
im Ausschuss um Beratung und Beschlussfassung.  
 

Sachverhalt 

Die intensive Befragung zur ersten Lesung des Wirtschaftsplanes 2021 für den Gemeindebe-
trieb Ostseebad Laboe im Werkausschuss zeigte deutlich auf, dass die Werkleitung dringend 
einen tragfähigen Konzeptentwurf für den BT Tourismus aufstellen sollte. Aufgrund der ange-
spannten und durch die Pandemie unsicheren Auslastungslage in der kommenden Saison wird 
hier ein Ansatz benötigt, der aufzeigt, welche touristischen Zielgruppen wir zukünftig anspre-
chen wollen, welches Potential anzunehmen ist und welche Anforderungen die jeweiligen Gäs-
tegruppierungen haben. Für eine zukunftsfähige Prognose des Tourismus im Ostseebad Laboe 
und die Abschätzung von notwendigen Investitionen und einem dafür vorzulegenden Zeitplan 
müssen die Daten aus Gästebefragung und anderen tourismusrelevanten Quellen zusammen-
getragen und analysiert werden. 
 
Bei Einnahmen von knapp 930.000 € (Planansatz 2021) veranschlagen die vorliegenden ge-
wünschten Investitionen mit 275.000 € fast 1/3 der Umsatzerträge und Erlöse. Die geplanten 
Investitionen für einen Wasserwachturm (5.000 €), Strandumkleiden (12.000 €) und einen Be-
grüßungsmodul auf der Nordmole (10.000 €) beinhalten bereits 10 % der vorgestellten Investiti-
onssumme. 
  
Für eine intensive Abwägung der Notwendigkeiten ist es für die Fraktion GRÜNE-Laboe uner-
lässlich, hier Zahlen über Tagesbesucher und ihre Motivation für einen Besuch, über das Reise- 
und Konsumverhalten der angestrebten Gästegruppen und die Gewohnheiten bei Besuchen 
des Ostseebades aufzuzeigen. 
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Bgm. Heiko Voß 
Amt Probstei 
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Größter Posten bei den betrieblichen Aufwendungen sind neben den Zahlungen des Verwal-
tungskostenbeitrages an das Amt Probstei i.H.v. 16.000 € (Planansatz 2021)  der Posten 
Fremdarbeiten / Veranstaltungen, der mit 80.000 € angesetzt ist. 
Hierzu sollte vorgelegt werden, welche Zielgruppen bei Veranstaltungen angesprochen werden 
sollen. Bei Inanspruchnahme von Fremdarbeiten in dieser Größenordnung sollten Aussagen 
über die Situation  und den Planungsstatus unserer Veranstaltungen vorliegen, um eine be-
gründete Abwägung der Maßnahmen vornehmen zu können. Dieser Satz erschließt sich mir 
nicht so richtig: Was ist mit „Situation im Veranstaltungsgewerbe“ gemeint? 
 
Erfreulicherweise liegen die vermögensrelevanten Planinvestitionen im Bereich Bauhof bei nur 
23.000 € (Planansatz 2021). Der bestehende Abnutzungsgrad beim Fuhrpark, der Zustand der 
Liegenschaft „Bauhof“ und eventuell aufkommend Neuregelungen wie E-Mobilität und Akkuge-
räte machen hier eine Bedarfsplanung unerlässlich. Eine Abschätzung der Nutzbarkeit der 
Fahrzeuge und der Gebäudeteile sollten der Gemeindevertretung spätestens in Q3 2021 vorge-
legt werden, um die Beratungen für den WP 2022 für diesen Betriebsteil fundiert zu belegen. 
Ähnlich dem Feuerwehrbedarfsplan kann die Gemeindevertretung entsprechende finanzielle 
Mittel langfristig einplanen 
 

Beschlussvorschlag 

Der Werkausschuss bittet die Werkleitung um die Vorlage von Daten aus Gästebefragung und 
Zählungen als Begründung von Investitionen im Bereich Tourismus und Veranstaltungen. Ins-
besondere die Zielgruppenanalyse der Anzusprechenden sollte kurzfristig möglich sein. 
Für den BT Bauhof bitten die Mitglieder die Werkleitung um die Erstellung eines Bedarfsplanes 
bis Oktober 2021. 
 
Die vorzulegenden Untersuchungen und Abschätzungen sollen in regelmäßigen Abständen ak-
tualisiert, inhaltlich vertieft und erweitert werden.  
  

Begründung 

Die Mitglieder im WA und die Gemeindevertreter*innen benötigen für ihre Entscheidung bei In-
vestitionen eine grundlegende Datenbasis, die es ihnen ermöglicht, die finanziellen Aufwendun-
gen anhand einer Zielgruppenanalyse abzuwägen. Ziel sollte es sein, den Gemeindebetrieb 
langfristig, gerade die nicht hauptsächlich dem Gemeinwohl dienenden Betriebsteile wie Tou-
rismus und Hafen auf Wirtschaftlichkeit und finanzielle Tragfähigkeit zu untersuchen und Lö-
sungsvorschläge erarbeiten zu lassen, die  nicht nur auf „Schließung“, „Reduzierungen“ und 
„Verzicht“ beruhen. 

 

 
 
Finanzielle Auswirkungen  Keine zusätzlichen, da die erforderlichen Daten verfüg-

bar sein sollten und eine Zusammenstellung durch die 
Kolleginnen und Kollegen vom BT Tourismus erstellt 
werden kann.     
Gleiches gilt für den BT Bauhof. 
 

 

 

Fraktion GRÜNE-Laboe 


